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El Salvador ist ein kleines Land in . Im Land leben etwa sieben Millionen

Menschen, obwohl es nur etwa halb so groß ist wie die . Der

Landesname El Salvador kommt aus dem spanischen, der Amtssprache .

Auf Deutsch bedeutet das: „Der Retter“. Der Name der Hauptstadt heißt übersetzt: „Heiliger

“. Die Bewohner von El Salvador nennt man Salvadorianer.

El Salvador hat zwei : Honduras und Guatemala. Außerdem ist man über

den Golf von Fonseca mit dem Schiff schnell in . Im Süden liegt der

Pazifik. Die Pazifikküste ist flach und hat eine  von rund 300 Kilometern.

Das ist ungefähr die Strecke von Berlin nach .

In El Salvador und den Nachbarländern erlebt man viele . Das ist so, weil

hier verschiedene Erdplatten zusammenkommen. Deshalb gibt es dort auch einige

. Der größte von Ihnen ist der Santa Ana. Der höchste Berg heißt El Pital.

Seine  liegt auf 2730 Meter über dem Meeresspiegel, an der Grenze zu

Honduras.

Das  ist tropisch. Es gibt eine Regenzeit im Sommer und eine Trockenzeit

im Winter. An der  ist es immer heiß. Nur in den Bergen ist es kühler.

Das Gebiet wurde mehrere hundert  lang vom Stamm der Maya

besiedelt. Nach dem Jahr 1500 eroberten die  das Land und vertrieben

die Maya. Sie verbreiteten die spanische Kultur, bauten große  und

schürften Gold. Seit dem Jahr 1838 gehört das Land nicht mehr zu ,

sondern ist unabhängig. In dieser Republik wird ein Präsident gewählt.

Während vielen Jahren gab es mehrere . Im Jahr 1969 befand sich das

Land mit seinem Nachbar Honduras im sogenannten „ “. Dieser entstand

durch Ausschreitungen während einem Fußballspiel der beiden . Zehn

Jahre später versuchten dann kommunistische Parteien an die  zu

kommen. Das löste einen zwölfjährigen Bürgerkrieg aus. Aufgrund dieser 

wollen viele Salvadorianer nicht mehr in ihrem Land leben. Die meisten wandern in die

 aus.


